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Zum Titelbild: Genossin Irmgard Albrecht aus dem VEB Landtechnisches Instandsetzungswerk Halle ist stellvertretender Parteigruppenorganisator, 
Bestarbeiterin, vierfache und Verdiente Aktivistin und aktiver Neuerer. Sie ist Schlosser, „Schneider" und „Chemiker" in einer Person. Die Kle­
betechnik, die in ihrer Frauenbrigade angewandt wird, hat in bestimmtem Maße das Schweißen abgelöst. Jetzt werden defekte Ersatzteile, Öl­
wannen und Kurbelteile durch ein spezielles Verfahren wieder instand gesetzt.
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